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4 Gott bleibt mit ung! Drauf bauen wir,

¢ Die Jubunfe {dyreckt unsé niche;
',l; Und wolkee fid’s auch dort und ~hier,
: Sein Weg  fubre doch zum Liche.
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n Seer des Griedensfeftes in Halle.
the

1

e, Raum bedacf fie fiie die meiften unfrer Pefer einee
in weitlauftigen Befdreibung, da fie in jedes Andenfen
er ift.  MWas wic davliber gujammendedngen, fep alfo
¢t theil8 answartigen Lefern, theild denen beftimmt,
BE weldhe dieh Blatt, nach unferm Wunfd, ald eine hiftos
tifde Sammiung fic den Finftigen Fortfeger unfree
o Ehronif betvadbren, telcbe matielich fo wichtige Fefte
* nidbt unecrodhnt laffen darf,

XVIL Jabeg. (4) Die
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Die NRegicrung hatte ju demfelben den z8ten
Sanuar Oefiimme, da an eben diefem Tage dag Krd:
nung$ - und das Ordensfeft in der Monavdhie gefepert
toitd, Unftreitig ein fehr glicflider Bevein, da die:
fer Griede Preufens Thron befefiiat, und ugleidh
Bewahrten Patriotidmus belofhnen foll.

Sn unfrer Stadt ward fhon dee Borvabend
durdh fepecliches Glocfengelaut ausgegeichnet, fo wie
linterhaltungen ed8 Publifumd durch ecinige Kunfts
freunde im Scdhaufpiclhaufe fir die vatevlandifden
QRrieger eine veiche Ausbeute gaben. Auch waren an
eben diefem Abend, um am folgenden die gefelligen
Qreuden weniger gu ftdren, forohl offentliche Se-
baude ald Privathaufer erfendbtet. Am Rathhaufe
erblicfte man dasd cinfache Wort Friede.

Den feftlichen Morgen begritften die Baters
Tofen auf dem Altan desd BVordergebaudes des Waifens
Haufes mit einem Herv Gott didh loben wiv,
mit mufifalifber Begleitung, relches in der, ju dies
fer Gever vevanftalteten, Hier erfdhienenen Samm:
fung von Friedendgefangen, von melder
vicle Taufend Sgemplare hier und auswarts vecbreitet
finv, befindlih ift. Gegen fieben Uhr ertdnte nach

alfgemeinem  Glocfengelaut von den Thitemen: der
Maricnficdhe und dem Balfon ded Rathhaufes Mufit

und begleitete den Gefang de8 Nun dantfet alle
®Gott.” Gegen neun vecfammelte fih das hiev befinds
liche Militaiv nebft dev Buwgergarde, in deven Kreife
Heve Domprediger Blanc eine der Heutigen Danf:
feper angemeffene Rede hielt.  RNach dem Gebet rurde
cine. drepmalige Salve gegeben.
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Sn allen Kivden wardum 10 Uhr der Gots
tesdienft gebalten, Nlle roarven mit ubodrern gefullt,
Sn mehreren rourden Gefchenfe der Gemeindeglicder,
gefammelt ducch edle Frauen und Fungfrauen unfree
Stadt, gu ihrer Beftimmung geweiht.  Die Shalbuirs
derfebaft begab fich nach alter Sitte in einem Yufjuge
nach dec St. Morifivche.

Rach geendigtem Sottesdienfte vevfammelte fidh
die Univerfitat auf dem grofen Hicfanle dev Waage,
und det Prof. Eloquentiae, Herr Hofrath Sy i,
entoicfelte in einev lateinifchen Rede die Widptigleir
und die Segnungen diefes Friedens,

Mittags ourden mehreve feftlide Mabhlzeiten an
dffentlichen Orten gehalten, [n dem grofien mit
Kudngen gefcomicfren Cffaal deg¢ Waifenhaufes
nahmen alle diefer Anftalt angehorende Beamte, Hufz
feher, fehree, Sdyiler und Foglinge an einer reichee
al$ getwdhnlicd angeovdneten Mablzeit Theil, relche
von Jeit ju Seit durch €horgefange und voryiglich
durdh das danfbarfte Andenfen an den auch diefer
nftalt toicdergegebenen Monavdhen unterbroden
routde. Cin gleiches roar auf dem S?émgl Padas
gogium vecanftaltet,

Abends um 6 Ujr war in einem der grofen
Berfammiungsfale eine veligidfe Feper angeordnef.
Alle gu den Franfifhen Stiftungen gehorvende Perfos
nen, nebft meBhreven theilnehmenden Freunden, waz
ren Dier vereint,  §n dev Mitte des Keeifes fah man
Die eigentlichen RKinder der Unftalt, die Whaifen , alé
den cigentlihen Stamm ded it in fo viele Jweige
verbreiteten TWerfs,

2 Gin
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Gin vollftimmiges Danflied ging der
Rede des Directord, Herrn Canyler RNiemeper,
povan. Diefer entwicfelte die {ichtbaren Spuven des
Sduges und der Hilfe Gotted in den fegtern jehn
forgenvollen Jabren, als Bewahrung ded BVertrauens
Deg Stifters. Al die Waifentinder evinnect wurden,

welded Heil audd ihnen infonderheit in der Erhaltung,

des grofen Wohlthaters und weyten Begrimders
dec dnftalt, unfers theurven Konigs, widers
fahren fey, fimmten fie ben Chorgefang an:
. Die Béater fanfen in die Giuft,
Dot in ben Tod — ins Leben ruft,
Gott Hat an feiner treuen Hand
Uns in dief Vaterhausg gefandt.
Gin Bater waltet auf dem Thron,
Der Frubhverwaiffe it Sein Sobn,
Gt hat geforgt, v Hat gefhine,
Den Hay, dev fant, hat Er geftiint,
Anfe neue fithit Sein Vatorhery
Auch unfre Noth, auch unfern Schmers.
Hody, Here, Haft du Jhn — Hod) erhihe,
Und felfenfeli Sein Thron nun (ieht.
(Da fibrigens. der Rawm ju eng war, um an diefon Tage

alle StadtEinder der Deutfdhen Schulen, deren Jabi fich
int nabe an SwdIfhundert belduft, sugleid) su verfams
,meén { fo. marDd, fite:tie eine Nachfever ani folgenden Tage vers
anftalte

D. KbhTet wedjelte; und dex Tept der Gejdnge, begleitet
von einer Eurgen Anfprache ber Divectoren sum Audenten an
biefen merkwurdigen Tag an Alle vertheilt ward.)

Den Hbend des 18ten feperten noch mit einem
Facelaufug die Studivenden, wobey dem Ba-

tor Ded BVarevlandes cin feperlihes Hod) ges

pradyt, und fodann nach afademifcyer Sitte die Faf:
Feln auf Dem Mart “erdrannt wurden,
: ; Den

¢, o Gefang uud Rebe des Obertnfpectors, Herrn |
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Den Schluff ded Tages machten fedhliche Ge:
fellfchaften mit Mufif und Tan; in gleichgeftimmten
RKreifen.  Die Jugend gab fich der fhuidlofen Freude
hin, Das ecnfteve Alter uberlief fich der Betrady-
tung, wie die beflere Jufunft nad) einem fangen
Seidensfampf gewiff allen denen Fommen terde, die
nicht ju fchnell das Unmogliche fordern, nidt in
einet unvolifommnen Welt BVollfommenljeit erwarten,
und ftatt nue unaufhdclidy su flagen, ju tadeln, ju
winfpen, vedlich, trew und viftig an dem Wobh! des
Baterlanded arbeiten.

1L
Die arme Soldatenmwittme »)
am Friedbensfefie
(Cingejandts)

%ot brey und jwangig Jahren {don
~ Hat mir der Krieg den Vann genommen;”
Sekt F der licGe cinyge Sohn
Auch leider nicht surdctaetonmmen.
&o bin idh, bdaf e8 Sott erbarm,
Sme Alter einfam nun und avm?
Dodh beute, da fich Alles frent,
IBill ichy fio trocEnen, meine Thrdnen.
Gelobt foy Gote!” Gr fchenfe uns heut
Gin Friedensfefi hod) langem: Sefuen.
Dant Jhm!  und Segen feiner Hand
Dem Kénig, und dem BVaterland !
*) Beral, vag 28. Stid des Wochendl, v. v. .
: o

3 Chronik
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Chronif der Stadt Halle
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1. UAniveefitact.

m&d)ften Gonntag afademifdher Sottesdientt
um 11 Uhe.

2, AWohlthatigleitsanseige
le BVotrabende ded Friedensfeftes find, nacdh Abjug
der Roften, 113Thiv. 2 Gr. 9 Pf. im Schaufpielhaufe
eingefommen und an uig abgeliefert morden. Fm Naz
men der Hilfsbedurftigen, denen diefed Sefchent Les
ftimmt ift, fagen toiv unfeen warmften Danf dafir,
Befonders dem Heren Fnfpector Riefdh, der fid) dad
Doppelte Vecdienft evwvorben hat, die mit fo vielem
Bepfall aufgenommenen Darftellungen anguordnen,
und durch den Grtrag ju einem fo woblthatigen Jroede
mitjuwicfen.  Halle, den 19. Januar 1816.
Der Wohlthatigteitsverein. Maak.

o]

3. Rivtdhenfaden.
A.

@ie frohe Fricbensfeper ift in der RKirche ju U, 2
Krauen dadurch nodh feftlicher gervorden, Daf an dies
fem Zage der Shmud jum evfren Mal aufgelegt
wurde, toelder diefer Rivche gefdbenft war, um
Qangel und Altar ju gieven, e dricender die Jeis
ten waren, in denen der Gedanfe entftand, folche
Beweife des religivfen Sinned,  der Achtung und
Qiebe fiir das der Gottedverchrung geweihete Haus
au geben, bdefto Herplichern und innigern Dank miffen

wit
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toir den @ebern fagen, und defto unecldflicher ift die
Pficht, dag Undenfen einer fo {honen Handlung auf
die Mit - und Nachwelt ju bringen.  Gine Gefellfdyaft
von Sungfrauen, Todter adbbaver hiefiger Bles
ger, Dat fich bemithet, Bentrage von ihren Freuns
dinnen und Befanuten und Andern in und aufer
unfrer Gemeinde ju fammeln, und daflir cine ges
fomactoolle Befleidung und Shmucfung des
Altars und dec Kangel angufchaffen, und fie jum
Zheil felbft su fertigen. Cin. Verein. von Frauen
Hot ju gleichem Bwed jwepn fdhtoere, trefilid gears
Deitete filberne Slltar: Seuchter verehet, bdie fie oud
Shren IMitteln und den von Andern erbetenen Gaben

perfectigen loffen.  Nody einige Gemeindeglieder, die

gany unbefannt ju bleiben wunfdhen, Haben filberne
und anderve jum Yltove nothige Gerathichaften nbers
fendet. . Wi wiffen fehr woh!, daf jenen Sutgefinnz
ten und. Edeln ,- toelche vereint oder einjeln dasd fdone
Werf Legonnen und vollendet haben, bas Beroufits
fepn, etwas Gutes bewivfr gu haben, fhon genug
und mehr toecth ift, af8 wortreiche fobpreifung;
allein wiv, dencn die Anfficdht tiber dad BVermdgen de

Rirche anvertrauet ift, halten es fiv Heilige Picht,

allen den freundlichen Gebetn Hievdurd dfentlic auf
Das vecbindichite ju danfen, die durch Fhre Bemitz
Hungen und Shre Mitde ¢8 dahin gebradt haben,

.Dafi unfere RKivdpe fich eined ITheils des Sdymucts wie:

der ju exfeeuen hat, den fie chedems von unfern froms
men Borfahren gefchenft erhalten, deffen fie aber von

_rohen. RKeiegern bevaubt worben. ot fegne einem
SSeden teichlich fue bas, wad ev an wad fiur Diefe
. Rivche, die duveh den Krieg voryiglich gelitten, gethan

4 X hat,
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hat, und echalte bep unfern merthen Mitbiirgern
fetner den rooblthatigen Sinn, der fid jeht, wie
vorhin, fo fhon audgefprocdben hat.
Halle, den 19. Fanuar 1816.
Das Kirchen - Collegium ver Haupt 2 und Ober:
Plarefivdhe su U, £ Trauen.

Sn diefen Danf ftimmen die Prediger dec ges
nannten Kivche mit ganger Seele ein, und finden in
diefem bejeugten edefn und frommen Sinn der Mits
glieder ihrer und anderer Gemeinden unfever Stadt
eine neue Aufmunterung jue treueften Eefillung ihrec
Pflichten.  Sugleich rwimfchen fie, daf dev der Kirche
gefdhentte fchone Schmucf uns ftets den fbdnen Tag,
an weldhem er jum ecften Mal diefe sicrte, vergegen:
wartigen und uné und unfere Nacdhfommen an den
pon ver Menfchheit fo heify ecfehnten Frieden evinnern
umd jum innigften Danf gegen Gott entflammen mdge.

Das Minifterium der Kirche su U. L. Fr.

B.

mué Dant gegen Gott fiie dad erlebte Friedensds
Danffeft und ausd Licbe ju der Ulridsfivche find mir
wieder funfijehn ThHaler ju den nenen Sigen
fibereeicht,  Gine fromme TWohlthaterin, oeldhe erft
vor furjem ung fo fehriveichlicd befpentte, und deven
Hery ed empﬁnbet, dafi foldhe Opfer Gott wobhlaefals
fen, ift die gitige Geberin,  Sie hat fich durch das
ndenfen an die gliflich tberfrandne tribe BVerganz
genheit ju Ddicfem @efd)enfe bervogen gefithit, und
ibe auf vas berglichfte Dafiic gu danfen, ift meine

Priicht,
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PRicbt, - die ich bHievdurd) mit Freuden- echirlle, —
Auch durch manderlen andre freundliche Opfer det
Liebe ift jener heifterfehnte, themeverfanfte Sag uns
bleibend ing Gedadytnif gefchricben, Sott fegne alle,
die auf eine fo edle, des Chriften fo ronrdige Weife
den und ewig unvergefilichen’ Tag ausgeichneten; dev
Stiede Des Herjens, bie befte Himmeldgabe, mbge
ihnen ju Theil werden. Bohme,

(Meehrere andere milde Wobhlthaten, tweldhe: am
18ten Januar file' dent Frauevetein; fil die Kinder im
Crwerbhanfe-sc: beftimme. find, follen, da -¢3 aw Noum
gebricht, im nadyften Stk angeseigt werden,)

e ————

4.
Gebohrne, Getrauete, Geftorberie in Halle .
December 1815, Sanuar 1816.
: a) ®ebobhrne.

Mavienparodie: Den 7. Januar dem Schneiders
meifter ifoner ecine T., Chavlotte Pauline Therefie.
(Nr. 869.) — Dem Soldat Ebert ein &., Carl
Srievridy Wilhelm. (Ne. 1515.) — Den 18. ein
unehel. &, (Ne. 1397.) :

Ulridsparodie: Den 13. Jan. eine unehel. <.
e, 1562.) / g

Morigparodie: Den 17. Januar dem Manrees

_ gefellen Berger eine T., Dorothee Rofine. (N. 701.)

Katholifdhe Kirde:, Den 15 Januar vem Hands
avbeiter Cornely cin Sobhn, Carl Friedrid) Anton,
(. 1037.)

Glauda: Den 20. Dec. 1815 dem Speifervicth ded
Waifenhanufes Keanfe cine T., Agnes Suliane Chars
lotte. (Waifenhaus,) — Den 11, San, 1816 dem

: 5 Steumpfs




66 Hallifdes patriot.  Wodyenblatt,

‘Stenmpfoivfergefellon AGmann cine T., Marie
Triodevife, (M. 201L) —  Den 13. eine unehel.
g, (Ne. 1807.) — Den 14. dem Fifdermeifter
Elitfh eine T., Marie Rofine Dovothee. (N. 1869.)
— Dom Steumpfivictergefelen Nierkewin cin ©.,
Gottlied Carl Heinvid). (Ne. 1806.)

b) Getrauete,

Marienparodier Den 15 Januar ber Miiller
Sinonee mit 1. S, Fianmann geb. Stolle oud

Lodau.
c) Gefiorbene.

Mavienparodie: Den 16.:Jan. bes Handarbeis
tors Born T., Marie Chriftiane, olt 6 M. Steck:
fluf. — Den 18. des Schnitthandlers Bolse &.,
Gduard, alt 2 5.9 J. Krdmpfe. — Des Lebevs
Handlers Lidevin nadael, 3., Chriftiane Srieverite,
alt 40 & Auggehrung. — Den 19. bdes &dyubs

madermeifters Lange Ghefran, alt 50 J. 4 M. |

Ausjehrung und Sdhlagfiuf, — Den 20. des Kiefchs
nerobermeifters Ochfe Wittwe , alt 75 J. 3 M. 2 T,
Steckflug, — Den22. ded Sdyneidermeifters Defaix
Sittwe , alt 65 5. 1 M. Guttrdftung.
Ulridhsparodie: Den 16 Sjanuar des Diirgerd

Riing T., Griederite Thevefie Dertha, alt 3 m.

1 98. Krdmpfe.
fMorvigparodie: Den 20. San, ber Sdubmadyers
gefelle YOolper, alt 25 Jabt, Ausyehrung.
Qeantenhaus: Den 19. Jan, des Soldat Siftler
nadhgelafiene Todyter , alt 29 Jahr, Tlutfpenen.
Neumarft: Den al. Jan, der Jnvalid MOaltber,
alt 49 Jahe, Brufifrantheit.
Glauda: Den 14. Jonuar eine unehelide Todyter,
ait 1 Zag, Kedmpfe. :

QRSSETE=IEISEER

Befannt:
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Heute frih um 7 Ubr enefdlief jum Beffern Seyn
meine geliebte TMutter, Niavie Dorothee Auguftine
Defair geb. Hilliger, an glnjlicher Cnttedftung in
einem Alter von 65 Jabren 1 Monat. Lange fchon
batte fie fidy darnady gefehnt; denn grof warven ifhre
torperlichen Leiden, jedod) faufe ibe Tod. Nur die,
welche gleiche Elternlicbe hegen, Ednnen meinen Sdhmer
empfinden! S madie diefes meinen Berwanbeen und
Treunden fhuidigft hievmit betannt.  Sanft tube ihre
Afche!  Halle, den 22. Januar 1816.

3. Defaix, ols Sobn;
3. R. Defaix, als Sdyviegertochter.
Da e8 Gott gefallen hat, unfern BVater, den Kunfi-
und Luftgdrenet Jobann Jacob Ridbter, am 22,
D. M. in einem Alter von 81 Sahien und 8 Monaten
aug unfever Mitte yu nehmen , und feinen Geift von der
rdifdjen Hille ju trennen — denn fdhwer, fehr fdwer
wurde ihm feineirdifche Hille ju tragen, aber fanfe und
ubig war fein Tod — fo halten wiv es fiic Pflicye, un:
fern’ Freunden und Bevwandten diefen Todesfall erges
Benft anguzeigen. Griede feiner Afche !
Glaudha, am 23. Januar 1816.

Des Verfforbenen 4 Rinder und fRmmiliche Entel

und Enkelinnen. ‘
Gin Menfdh von gefesten Tahren, der die Anfr
wartung gut verfteht und mit guten Jeugnifien verfelhen
iff, fonn einen Dienft erhalten; Nadyridyt Hierdber

‘giebt der Rohnbediente NTeiling bhinfer dem Raths

Haufe Ne. 249.

Derjenige der hochgeehreeften Herren, welder am
©onntags - Actus den 14. Januar auf dem Kinigl. Pé-
bagogium einen fremben Hut, ftatt des feinigen, nady
fih genommen Hat, wird gebeten, bdie§ in der grofen
UlridysfiraGe im ehemaligen Hotel de Saxe gefalligf
angugeigen.
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Sn dem Laden am Markte, roefchem vorher bder
Geldwedhsier Herr Teautmann Hewohnte, find von
jenst an folgende von miv felbE fabrizivte Farbenwaaren
#u befomnien; alg:

Gein Seublau das Pfund 4 12 Gr.

— betgleichen das Pfund 4 10 Gr.

. M. dergl. dbas Pfund a  § G,

Helles dergl. das Pfund a 6 Gir.

Seines TWafdhyroth das Pfund a 1o und 14 .

Paue Wafdtinfrue in Glafer nebfi SGebranddzets

tel bag St 12 Gr.

Grtra feines Mineralblau das Pfund 18 Gr. .,

Carmoifin Lak oder Kugella das Pfund ju 14

‘und 18 G,

Mineralgriin das Plund 1 NRehiv,

Geine Efcher das Pfund 9 G,

Geines Derlinerblau dag Dfund 20 Git.

Gefchlemmte Kreeide dag Pfund- 1 Gr. ‘
oMt allen diefen Favben, twelde vollfommen gut find,
und fowohi in Gingelnen ald Gangen verfauft rerden,
empfiehit fich und bittet um geneigten Sufprudy

; Georg Salomon,

m etwanigen Mifoerfinduifien su begegnen , fehe
idy midy veranlafiet, anuzeigen: daB bie mir von Seis
ten bev geridttichon Behorden, feit 1809 dbertragen gés -
wefene Tapator - Stelle, Fur Abfchdsung der Juwelen, |
®old, Silber und Pretiojen bey Nadylafien und andern
Gallen, cben fo yoieder von einem jemigen TohdsL. Land-
und Stadtgericht allhier cvtheilet worden und id) von
weuen bazu den 20, TMdry vorigen Jabres vereidet wors
ben bin. / ;

L Hicpon ein refp. Publifum in Kenptnif ju feqen,
habe idy wiche unterlaffen Edumen, fo wie id) mid) ju
fernern Suranen und Wohlwollen ugleich evgebenft ems
pfeble. Gottbilf Sexdingnd Saber,
Sjumelier s, Gold: und Silbevarbeiter.

Sm Grauenftdotiden Houfe auf dem alten Marbte
ift gutjv trocEner Torf um billigen Preid ju Haben.




Hekgnntmadungen. 69

3n der Vudhandlung des Waifenhaufes ift E1L
Baben

Gemeinniigiges

-0 baob e v bl ol
jur <

CeElarung und BVerdeutfdhung
dev

im gemeinen Celion vorfommenden fremben Ausdricke, nadh
ihrer Nechtfhreibung, Ausfprache, Abfammung und
Dedeutung aus den alten und neuen Spradyen erldutert,

Ein
taglides Halfsbud
fir -

VBeamte, éc{)ttllebrey, Kaufleute, Kunftler, Hand:
toerfer und Sefehaftdmanner aus allen Klaffen.

Bon
Dr. Gudjartis Zerdinand Chriftian Oertel,
Profefior am Konigl, Gymnafium zu Ynsbady,
2 Dhnde. Dritte vermehrte und verbefforte Auflage.
gr. 8. nsbady 1816. 4 Thit.

Bollftdndige Naturgefchidhte des Pferdes davgeftellt von
&. §r. Sebald, herausges. von K. W, Ammon.
gt. 8. Gbendafelbt. 1815. 2 Thir. :

Da die Abfdyiedsanyeige ¢ines von hier vor einiger

Beit abgereifien Povtraitmahlers, Namens Sdhymidt,

a8 TMifverfidndnif veranlaft hat, daf i d Halle vers

lofien habe: fo verfidhere iy Hiermit das Gegentheil,
und empfehle midy sugleid) dem hiefigen und ausmwirtigen

Dublitum in alfen Arten von Decovationsmabhlerey, fo

wie im Lackiven und Bergolden, aufs ergebenfie.

Simon S dbmive,
in der grogen Ulridhs{irage Ne. 6.
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Gavtenvervtauf.
Auf den 2ten Februar diefes Jahres, BVormittagd
o Whe, foll in dem Biefel(t auf dem grofen Berlin
fub Nr. 433 belegenen Hanfe, der jwifdien dem Steins
thore utd Galgthore Hiefelbft fub Nr. 1551 ¢ belegene
Gacten nebit Gavtenhausd, welder ju dbem Nachlaf des
vecftorbenen Heren Geheimbderaths recckel gehoret,
auf ‘gemeinfdaftlihen Antrag feiner Grven Sffentlic
verfaufe werden.
Halle, den 10. Januar 1816,
Dr. € 3. Sdeuffelbuth.
Adervertanf
Auf den Gten SNy diefes Jahred Vormitrags um
10 Uhr, follen in dem auf bem grogen Berlin hiefelbfE
fub Nr. 433 belegenen Haufe folgende jum Nachlaf ded
verftorbenen .@ermv@ebeimberatbé Niedel gehorige
Acker, als:
1) 1 Hufe Land im Hallifchen Felde 19 Acker haltend,
2) I — — vorm Sdimmelthore oder binter
dem Hallijdhen Gottesacker belegen,
“ 15 Ucer Haltend,
)1 — — in Diliberger Feid 15 Acker Hals
tend, und
4) 2 — — in Dollberger Marke, g Acer Hals
tenbd,
auf den gemeinfdoftlichen Tunidy der fammlicien Gre
Bon aug freyer Hand an den Teiftbietenden Sffentlidy
perfauft werden.

i

Das Verseichnif der eingelnen Acferfiicke, nadh |

ihrer Sage, Grdge und DBefdhaffenheit, fo wie die Kaufs
Bebingungen felbi, ténnen taglidy Vormittags von 8
big 9 Uhe beym Unterpeichneten eingefehen tverden.
SHalle, den 16. Januar 1316. :
Sm Haufe Nr. 69 in der grofen Ulridysfirafe iff
sine Stube nebft Feuer : Effe su vermiethen.
Degen,

rTr————————
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Hetanntmadbungen 71
Veekaof von Thalz und Soolenglitern,
Auf den 15ten Méry diefes Jahres Bormittags
10 Uhr follen in dem auf dem grofen Berlin . Hiefe(h(E
fub Nr. 433 belegenen Haufe folgende jum Nadia
bes vevftorvenen Heren Geheimveraths Nieckel gehss
rige hiefige Thal: und Soolengiter auf dem gemeins
fdyaftlichen Wunfd) {dmmtlicher Seben, ndmlic):
a) bas @alz,mtf) gum Hicfdy,
) e gp ug,
c) 16 Dfannen Deutfd),
d) 21 Pfannen Sutjahr (wovon 8 Pfannen Fiefl,
@d)marz,hurg Lebn find),
. e) L MNogel Hackeborn, und
£) 3; Quart Metevis (wovon 3 Ouart Firflid
Sdmwarzburg Lebn ift) ,
an den Meiftbietenden aus freper Hand vevfauft werden.
Halle, den 16. Sanuar 1816.
Dr. €. 3. Seunffelbuth.
1000 Thir. Courant und 1000 THir. Gold unmiine
diger Kindergeld ift auf gany fichere Hypothet su verleis
hen. Austunft giebt der Wormund, der Tuchmader
Eugling am Dacvadeplay,
Die gweyte Stage nebft Seitengebiude ift au Of‘tern
3u vermiethen am Ulrichéthor Nr. 36,

Sn Glaucha auf der langen Gafie Ne. 17 75 ift
bie eine Treppe hHohe Wohnung, beftebend aué einer
Stube und Kammer vorn Heraus, grofen BVorfaal,
Ridye, gerdumigen Boden nebft Kammern jum gang
alleinigen Gebrandy, ' weil e8 am Fingang fann ver:
fhioflen werden, um einen billigenPreis ju vermiethesn.

Dafh iy nunmehr von einem IWohild6l. Land: und
Stadtgericht allhier als Biider - Auctionator und Tarar
tor ordentlih verpflidhtet worden bin, made ih allen
denjenigen, bdie midy ju diefen Gefehdften bedirfen folls
ten, qany ergebenft Befannt. ,

Ralle, den 23, Januar 1816.
3. € Lippers.

e e i)
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52 Betauntmagdungen

Wnterzeichueter evbietet fich, Kinder, forwoht Rnas
Ben-ald Sadcyen, gegen e¢in Dilliges Honovar in Pens
fion ju nehmen. Lepteren fann aud) jugleid) Unterridhs
im Ndhen und Stricken evtheilet werden.

Tob. Sriedr. Sanver,
wohubaft an der Marientivdye im Dieticinfdhen Hanfe;

Sue angenehymen Abendunterhaltung empfiehlt uns
terjeidhnete Handlung folgende nen hHeraudgetommene
Gefelljhaftsfpiele s Der grofe deutfche Frevheitetampf;
ein Biftorifd): belehrendes Witefelfpiel von Suckfdhwerd,
Sehrev am adel. Kadettentorps in Berlin 20 Gr, —
Die Anfunft im Olymp, cin unterh, Wirfelipiel nebfE
einer Darfteliung der in der Mythologie vorformmenden
Havptgottheiten vom Obet - Hof + Dauinfpector Sachs in
Qerlin 16 Gr. — Moira oder die NReife durchd Leben ;
ein Spiel jur Unterhaitung von Sadié 20 Gr. — Der
tafre Propbet in allen BVerhditniffen des Lebeng; ein
nen etfundenes ©piel von Sadhé 12 Gr. — Ein Tag
in Derlins ein Wirfelfpiel, nebi 51 fdhdn in Kupfer
geftochenen Anfidhten dev vornehwiten Gebiude bdiefer
Nefiveny von Sadys 1 Thir. — Siegds und Fricdends
oder Kofatens und Frongofenfviel 16 Gr. Aufer dies
fen find nody mehreve devgleiden Spiele von 2 . an
3u haben in der

Gribelichen Kanﬁ_bgnolung_.

Sy bin Willens, mein- auf dem Feinen Bevlin -

beiegnes maffives Hausd Nv. 414 entweder ju verfaufen
ober i Gangen ju vermiechen. €8 hat g Stuben , wos
bey ein Audirorinm , 3 Kivdyen, mefreve Boden, 2 Kels
fer und ein Waldghaus, Srallung, Einfahre, Bruns
nenwafier, cin Gartchen und Hofranm., MWenn es ges
fauft werden {olite, fann auf Verlongen bie Halfte des
Kaufgeldes davauf fiehen bleiben, FRer midy deshalb
au fprechen wiinfcht, beliebe fich taglicy in der Stunbde
von 12 — & Uhr su mir gu bemihen. Meine jepige
Wohrang it ohnweit dem Waifenhaufe Nr. 1671,
seog Dr, Buble.

ettt

7

dinyine "un d dopes



	Hallisches patriotisches Wochenblatt. 1799-1855
	1816
	01
	27
	27.1.1816 (No. 4)
	I. Feyer des Friedensfestes in Halle.
	[Gedicht]
	Seite 58
	Seite 59
	Gedicht 60

	II. Die arme Soldatenwittwe am Friedensfeste. (Eingesandt.)
	Seite 61

	Chronik der Stadt Halle.
	1. Universität.
	Seite 62

	2. Wohlthätigkeitsanzeige.
	Seite 62

	3. Kirchensachen.
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64

	4. Gebohrne, Getrauete, Gestorbene in Halle [et]c. December 1815. Januar 1816.
	Seite 65
	Seite 66


	Bekanntmachungen.
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72







